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« Frau Salinn Sonn-oh in Qmas 
im bat der dortigen Pakt-behörde 
SIWMU geschenkt um den Castor 

s- Pakt in besserm Zustand zu setzen· 
.. 

« 

YUstfchissek C. Fu Walz-h machte 
Lufwöltch einen erfolgrmimt Flug ütmk 

THIS Finr Grounds von Vrokon Vom 
Or war 15 bis 20 Minuten in der 
Lqu und erhob sich m csiner Höhe 
Von 1100 Fuß 
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Mtsx Vakmsrt in Ziid Lum- 
tm, ::2 Jahre an kam sofort zu Tod«-. 
Imcikdmn er zwischen einen Kohlen- 
nnd Fractmmqen der Bahn gedrückt 
worden war. Sein Schädel wurde 
zertrinnmert 

« Drei Personen versuchten in ei- 
nenc Auto die Geleife der Vnrlington 
bFI Damm-ZU Nab. zu kmtzm, doch 
dtc Lokomotive eian Fmchtzuges 
fuhr in ihr Auto hinein. Alle Jnfass 

i. fen des Antos wurden mehr oder 
; W MWDCL 

· Julius Becken ein besanntcr 
Fatmer bei West Point, Neb., starb 
im Alter von 61 Jahren Er kam 
aus Mich-land, bcrtte den Krieg 
von 1870 mitgemacht und war hier 
Glied das Deutschen Laut-weht Ver- 

« eins. Seine Kennemdm begraben 
.,:iw. 
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, &#39; Sohn Kranke bei Zairbury, 
M vor Jahren feine For-n feinem 
Sohne Paul fiir 81000 den Acker 
vorkam und wollte sie ietzt zurück 

zbaibat Richter Huglfes entschied, der 
, Sohn habe sl.)00 pro Acker mehr 

In geben zum llnterboli feines Vo- 
ers-. 

« 

Worge Right-T ein sehr oc- 
IW Former bei mirtmrlh liegt 
M Hmtfc bei Steel Um 

verwimdet Er fpmng von ei 
Titeni Wagen isn eine Oletmdegobek 

H die Gibt-l drang illin durch den Lsib 
k ZEITW wenig Hoffnung nnf Besserung 

1 VW 
s m Trttnnzseln Rohr» nat ein 

s- Diob bei Tllakltt ans einem Store l« 
LPaar Schuhe qrstolilem die Schach- 

teln aber fein sonder-lich wieder her- 
gestkllL so dass die That erst spnler 

d entdeckt wurde Eine Belohnung von 

g840. ist ausgefan falls die Tit-be ge 
fnndcn wenden folltm 

&#39; Frl Hanntch Eos-, früher Buch- 
holst-Dr tin-d liaffirer bei Zannusl M. 

T Rolentlml in Norfolk, Neb., hat ihren 
s stühemi Arlmitsmsber um slwnnl 

erstand weil derselbe ihren guten 
iuf und tin-en Charakter bei Einzel- 

Personen nnd Euntqunsn in schlech- 
« es Licht gestellt lfalnc Sie fordert 

«« für obigen Schwulst-satz- 
« Jm Hause de: »so-It Lxslmsx lnsi 

Nil-um errimuic lich kürzlich ein 

Hiernswertheg Unglück Der :.)2- 
» ae Sohn hantirte eben mit ei- 

nein Revolver, als ein Schuß los- 
gina der doL Bahn in die Nase, zu- 

leich die Mutter in die Brust traf. 
CS ift Hoffnung auf Genefnng der 
Beiden vorhmidm. 

« E. J Hopkins nnd Frau sowie 
M J. Rom und Fron, Alle von 
stand ISland, hatten in Omaha 
Wes indem sie mit einein Anto 

w einem Strafzmbohmvagcn fuhren, 
plilter umher-geflogen und die 
--i in Jdie größte Furcht ver- 

sent wurden. Doch wurde Niemand 
-mftlich beschädigt 

« 5,000 Leute sahen dem Lastschif- 
Walsh in Broken Vow zu, als 

,r über die Fair Gronnds seine 
,nöchst interessanten Flüge amen ei- 
tlen heftigen Wind nmchte. Er war 
BUMimcten in der Lust und erreich- 
e bisweilen eine Höhe von 3,000 

Fuß. Die Zuschmusr brachten ihm für 
«eine Leistmmt eine Ovntion dor. 

« Stmäs Feuer Kocnmissär Nan- 
-all in Lincoln wünscht 290,000 Ge- 
hülsen, um den großen Verlust an 

Eigenthum durch Feuer, in Nebraska 
einzuschränken- Dekselbc beträgt in 
linsemn Lande pro Kopf 82.51, 
vährend er in Europa nur 33 Cents 
veträgt.. Schar die Schulkinder soll- 
ten über Verhiitnng von Feuer be- 
lehrt werde-n 

« Jn Qualm ist ein Dr. Veno 
ausgeth, der 1907 als der »Man- 
derbare Majo« oder als ,,·Oot 
Zprinqs Doctor» sein weisen trkibt 
nd die Dummen gehörig rupft Er 
ringt viele früheren Zeugnisse von 

ersonen bei, die von ihm geheilt 
sein sollen Aber diese Personen sind 
nickt aufzufinden; Die Polizei hat 
bisher dm Schwindler nicht verhof- 
tsn können 

« Die Negerin Jessie White in 
Lincoln wurde vom Distriktsgericht 
wegen Diebstahls von 835 zu 1 
bis m Jahren Jud-Maus Denn-theilt 

« Joseph Luna-, früher in einem 
Sattler Schdp zu David City, er- 

lsäniqtc sich selbst. Schlechte Wäste 
wem-u die Ursache. 

« Jolm Wsdncr von West Point, 
sandte 2 Carsoasds Avle nach Hish- 
mom Z. D, wo sie zu holst-n PM- 

-s(-n verkaufts tout-Mk 

Frau Ham) Govdon bei Bekl- 
trjce zog sich schwere Bratwtmmdcn 
zu, als je vorsuchttcn ci.n Feuer zu 
löschen, dass in ihrem Hause entstan- 
den war- 

" Ueber Im« Dcslcgatcn der Nr- 
bmszka Union der Christlichm Enden- 
vorr Vereine ragten letzte Woche in 
Linan und vrnkshltm ihre »Ist-nut- 
tm 

« Die Zusatz Universität in Lin- 
colu hat eine Odlstoiner Kuh, welche 
lcyth Jahr sür 81000 Milch gege- 
ben hat. Das Futter dieer Kuh hat 
währt-nd derselben Zeit nur 8250.00 
gekostet 

« Andre-w McNaIlis in Omaha 
der sitt Diensten der Burlington 
BEhtt ein Bein verlor und deshalb 
gegen diese Gesellschaft eine aus 
850,000 lautende Schadenersatzklage 
Mhäwgig gemacht how-. wurden Its-- 
000 zugesprochen 

« Henry Kammer, ein Deutscher 
bei Vloomssiad, 35 Jahre altt beging 
Zelbsunord, indem er sich an einem 
Baume aushina Schon vor 6 Wo- 
chen rnusz diese qrmienvolle That ge- 
schehen sein, doch erst jetzt nat man 
sein-: Leiche daselbst entdeckt 

« Dr G. W» Dis-bona liat die 
Stelle eines Superintendenten an 

ldem Staats Jrrenltause zu Liucoln 
saligelelntt Dr. Dishonq ist jcsst Ek-« 
.ner Meliülse an der Irren-Anstalt zu 

Irltorfolt und gedankt, eine Stellung 
im Itaatgsztrmilentmuse zu Little 
Rock, ArkansaI, zu übernehmen 

&#39; Der ttiiilsrig Franris Vrier in 
Qualm ist tniit meiner-n Hlisiitxaltsri 
neu Kindern durchgebrannt, unt itn 

;iern.-n Westen sein lsllins zu versu- 
;chen. Einer der Knaben ist wieder 
Hnth Hause ursjckqekebrt, die Ande- 
ren werden hoffentlich seinem Bei- 
sniel bald folgen. 

« Frau Julia Bernica in Ocnaha 
lmt gessen ihren Mann eine Ehe-seitd- 
dnnassklage anhöttgig aenmchh in 
welcher sie angibtt, daß ihr Gut-te seit 
Eingebung der Ehe im Jahre 1904» 
stets im Dusel gewesen nnd sie qess 
zwingen gewesen sci, ihn zu ernälH 
nn. Tags nmlllte sie sortant nicht 
nielsr tlsnn 

« Vom U. -«10 Nov. findet die 
Etaatsz-5t«onsereiiz der Nebraska Leb-s 
reriVereiinguna in Dnmha statt. Dies 
Besuche-r wer-den an den Valmlsöieiu 
in Empfang genommen und zu ilsrens 
Quartieren geleitet werden Auch: 
wird ihnen Gelenmilseit geboten wer- 

den, die Packinq Häuser zu Süd 
Omalm sowie die Schinelmxsrtstätten 
zu besichtigt-n 

« Centml City wäre in Bezug- 
aus die Bunds in Höhe von tstlxum , 

welche die Stadt zu 472 zu verccmseus 
wünschte, urn ein neue-J Conrt Haus 
bauen zu können, fast in Perle en- 

lneit gerathen, da Niemand diese dem 
kaufen wollte. Doch hat sich der bes» 
kannte Kontmkeor N. V. Carter er- 

boten, ddieselban in Zahlung nelnnen 
zu wollen- 

« Lotyd S. Lapsley und Frau von 

Beatrice welche wagen Einkassin 
eines falschen Chccks in Höhe von 

8200 durch den Sheriss ans ihrer 
Hochzeitskeise in Texas angehalten 
und zurückgebratth worden waren, 
hatten in Beatrice ihr erste-I Verbot-. 
Die Frau wurde entlassen, der 
Mann unter 82,000 Biimschast seit- 
gel)alten. Der dortige Epizkopal Pa- 
stor hat das Paar getraut und sollte 
diesen Check wechseln, doch hatte en 

nicht genug Geld im Hause 
· Frau Jda Westwood 28 Jahre 

alt, wurde kürzlich im Haust- des 
Neuton Penre bei Beatrice irrsinnig- 
u··nd, bevor der Sherisf ankam, hattts 
sie die Fensterscheibcir eingeschlagen 
und sich fast alle Kleider vom Leibe 
gerissen. Sie arisf ihns alte Mutter 
au, und nur dadurch, dasz Herr 
Pauke- der aus dem Felde arbeitete, 
rechtzeitig nach Hause kam, ist es zu 
verdanken, daß die alte Frau nicht 
schwer beschädigt wurde. Der Sheriss 
brachte die Jrrsinnige nach der An- 
stalt. Sie war sriiher NackptsOverator 
an der Bell Telephon Statian zu 
Beatrice 
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· Sheriff Kennedy .in Broken 
Vom begab til-h nach Oniahn, um den 
A. B. Crowberger wogen Vetruges 
zu verhaften 

« Dr. Bonn-ne Staats Tliiemrzt 
zu Braten Bom, wurde zu der Wul- 
lace Mgerufen, weil daselbst This- 
re an Driifen Entzüirdnng erkrankt 
waren. Zwei Thiere wurden getöd- 
tet; die Rauch wurde unter Luarans 
täne gestellt 

« Lvlth MOIEM ein alter Deut- 
sscher in Lgalalla, Reh Janitor im 
-Conrt Hans- niurde todt in seinem 
Stuhle gesunden Er mai- 70 Jahre 

»alt. Er hinterlaßt Frau nnd Sohn. 
»doch weiß Nimmt-T wo dieselben sich 
aufhalten, da iie den Alten vor 8 
Jahren verlassen haben. 

Tess Staats Connnittee der 
Former Vereiniqinia von Nebraska 
tagte lehrte Woche in Lmaha Die 
JahreLiversamInluna wird daselbst 
in der 2. Woche des Januar abge- 
halten werdm, woran 200 —300J 
Fartners Elevator Männer ans demi 
Staate erscheinen werden i 

&#39; Ein in Linroln veröffentlichte-U 
staatlicher-· Bericht zeigt, daß der 
Steuer Werth der in Nebr. hemiyteni 
Antos von 8823,465 auf si,245,-- 
659. Der volle Werth dieser Antos 
beträgt 865,228,295. Also über 6 
Millionen Dollars steckt in Antos 
von Nebraska Jst das nicht zu viel? 

« Wallace Robb nnd Frau in 
Omaha wurden durch ein Uächtlfch 
entsmndones Feuer durch die Mann-; 

mon ans ihrem Hause getrieben Ziel 
mußten in ihren Nachtkleiderns irr-S 
Freie eilen inn nur ihr Leben in ret- 
ten. Von ihrer Habe konnten fix-nicht 
das Geringste retten, da ihr Hans 
völlig niederbmnnte j 

« Die Schulbehörde in Linkean 
hat dein Ztadtmtn mitgetheilt, daß 
die neue Hochschule nicht ans dem. 
Bauern-on Trost errichtet werdenj 
würde, wenn die Erlaubniß zum 
Von eines Vladnkteg an F. StraJ 
sie gegeben werden wilde da ein fol- 
cver disnPlcw für Zchnlbnnnnerke 
usttlmnlich inmian müßte 

« Eos-I Connnn Nebr. wird wahr- 
ntkeslnliich einen neuen Prozkfs IUMM 
Lllordess haben, nachdem Frau Alex« 
Ost-neu die Frau eine-J Trapperxs 
und Fischere, ansgescnn hat, ihrs 
Eneuumn habe den John Wagner er-» 
schlagen, die Leiche tun WLW bis-H 
SIUUW beraubt und sie darauf nn- 
tcr der Brücke verborgen wo sie spä- 
ter gefunden wurde. f 

l 
« Prof. Max Thal, jin Lincoln der- 

beknnnte Geiger nnd Dirigenj, Mit-I 
glied des Nimlli throneij ist nach; 
Cincinnaji. L«., übergdiedelh wo; 
jlnn eine gute Stellung offer-im wor-; 
den war. Die musikalisch-n Kreise 
der Stadt Qinroln lusdmnsrn den» 
Verlust dests vortrefflich-n Künstlers« 
und seine vielen Freunde sein-n ihn 
sehr ungern scheiden- 

( 
« Wenn ein Weicheuslelspk far- 

bensbllnd wird nnid des-halb sein«-. 
Stellung aufgeben Innsz, so ist erI 
»krank" und zu KmnMitversicherung! 
berechtigt Dahin lautet das llrtlnsili 
unsers Staats Ober-gerican im Mal-i le des Weirlmtftellerg John unne- 
von Dougslas Co» der danach Phi- 112·00 aus dein Burliington Relief- 
ekkyaum wird, wozu ek seist 1891 »in-I 
bezahlt harte. Kane wurde wegen 
Farbenblindheit 1907 aus dem Dienst» 
entlassen und hatte sfkrmikengeld An-! 
spkiichc erhob-» I 

« Vor dein Stadtrathe zu Lin- i 
coln wurde die StraßenbahnsragU 
neulich erörtert. Verschiedene Bür- 
gers und Arbeiter- Organisationen 
verlangten Wiederherstellung des 
Betriebes aus allein Linien, wie sie 
vor der Konsolidirung mit der Ciri- 
zeii’s Railnray Co. bestanden. Dage- 
gen sprach Präsident Sharp von der 
Traction Co. ausführlich unsd meinte, 
daß die verlangten Verbesserungen 
Maria«-m kosten würden die er 

nicht beschaffen könnt-, zumal auch die 

l3 Cents Rate verlangt werde. Hin 
einein Eraebnisz kam es nicht« 

· J. S. Horinan ein Bewohner- 
von Fullerion, Nebr. hat nach TM 
Jahre-n seine erste Frau wieder aes 
heirathet, nachdem er inzwischen 2 
andere Frauen gehabt hat. Sie hal- 
ten 15 Jahre mit einander gelebt, 
als sie sich scheiden ließen Horinan 
heirathete darauf eine zweite Frau- 
Inits der er 25 Jahre lebte, als sie 
starb. Er heimthete die dritte Frau 
mit der er il) Jahre lebte, die liikzs 
lich starb. Nun kehrte er zu seiner 
ersten Liebe zurück. die nicht wieder 
glcheirathet hatte. Er schrieb an sie; 
fie kam und sah und siegte Jetzt le- 
ben sie glücklich mit einander 

Id: 

« Geome Rotbinsom Supeviniens 
deut« der Essig Fabrik zu Nelmaska 
City. wäre beinahe um fein Leben 
gekonnnen, während er eine schadimfs 
te Brücke überschritt Er fiel 40 Fuß 
tief in das Wasser nnd beschädiqte sich 
Mjckm nnd Beine 

« Arbeite1, wel »O in Limlallm 
Nel- Wasserröhren legten, fanden in 
der Erde einen «eichnani, in einein 
einfachen hölzernen Kosten lieg,end 
der wenigstens vor il) Jahren dort 
begraben worden sein ninß zliienmnd 
kann sich dass Todte-n (-iin-.nern 

« Der within-have Brunnen im 
Pakt decs Postaeliijndes zn Lincoln 
soll nnn minder ilieszin Or ist WU 
Fuß tief, nnd Die Artnit ist keine 

fleichte Die kliegiernng hat aber die 
nöthigen M itiel bewilligt. Zeit etwa 
4 Llllonaten floß kein Wasser inelnx 

s « Harm Kaufmann, U Jahre alt, 
Inmide in Lincoln von einein Auto 

EZI Boden geworfen nnd getödtet 
te Jnfussem l Mann nnd : Fran- 

en zdgen den Körper des verunglück- 
ten Miabens invter der Maschine 
hewox, brachten ihn zu einem Dok- 
Jtor nnd dann —- entfernten sie sich. 
LDie Polizei forscht nach ihre-n Na- 

« Ogmond, Neh» war kürzlich der 
Schauplatzs einer großen Nachfor- 

sschuns als ein «S-"i)eriffs Llufgcbot 
auf der Form dechbriider Munsen 

erschien, um nack dem Körper des 
chkters Mnnsen zu forschen, der vor 
18 Mon. auf aeheiinnißvolle Wei- 
Ife v--rfchwond Man glaubte damals-, 
Eer sei nack, Schweden gefliichta nin 
den vordemnnm seiner Gläubiger m 
Eingehen Tuch konnte keine Spur ei- 
nes Mut-des gefunden werden. Die- 
Briider behaupten, ilir Vater sei in 
Tende 

Nägsstkn Dienstag sollt Jlit Eure 
Comm) Beamten fiir zwei Jahre- 
nnd Eure Distrikts Richter fiir vier 
Jahr: erwählen Das demokratische 
Tini åsntie in dieser Nummer ie- 
dr.itckt. ist ant. Seht es dnrclt Weilt 
Jlm das Männer ermiililt werden, 
welche Präsident Taft nnd seine Po- 
litik gut heißt-ni- Wenn nicht, stimmt 
iiir dass aanie Demakmtiielke Ticket 
in Hall Cotintn 

Vergeßt to niklit, niitlistcn Dien- 
fmsp T» Nov. Zur lelsl zu geilen, 
nnd in stimmen Dass demokratische 
Etiiiitcs-Tick("t besteht ani— nuten Mini- 
nern. Sie stehen siir (-trundsiitze der 

Sparsamkeit nnd reiner furtiilsrittld 
eren kiieqiemna Unter-stützt diese 
nandidaten. welche Diener dec- Vol- 
fis-J sein werden, nnd nicht Ilzienten 
der Korporationen Das denialratich 
Staats-titles dient Eurem VartliViL 
denn kein nntiichtiner Mann ist ani 
dein ganzen Tit-let in iinden 

— 

Die Postiimtcrn unseres Landes 
werden in diesem Jahre nicln den 
»Ennta Claan» spiele. Laut Ins 
striittioii von Jllhslmnitan werden al« 
le an den Weilniaciitgsmann arm-sin- 
teu Vriefe nnd Martern die Dis-her 
Wolsntlnitsiiikeitsz ansmlten oder inn 
lnsriiaen Leuten, die darum erhellt 
hatten, übermittelt wurden, nicht 
befördert werden Ec— kamen in vie- 
le Brief soltlkr Art, nnd mit-:- .in 
viel ist« ist vom Uebel. Die Sendun- 
nen iverdm als ,,nnln-itelllnns« ver- 

nichtet werden 

Reue helgtsche Hemmnis-semin- 

Noch im Lauf-.- dicicss Monats wer- 

den die neuen isclaiichen Poinncrtlis 
lzeichcm die das Wildniß des Königs 

jAlbert tragen, zurAnsqube gelangen. 
Von den nenen Wisrrliz-ickieii wird 

zuerst die rathe Zelnicentinwssinarte 
lin den Verkehr gelangen Wie Ver- 

s lautet, ist der bisher any-fertigte nde 
zur Ausgabe bestimmte Vorrath an 

neuen Zshiicentiinistsinarken sann 
iTheil schon in festen Händen An 
iden Schultern der öffentlichen Vir- 

kelirsonstalten dürfte daher vorläu- 
sig nim- ein Verhältnißniiisziq kleiner 
Theil dieser Ausgabe erhältlich sein. 

Unvrrsroren. 

»Was wird es niitzcsn, wenn ich 
Ihnen auch die W« Mark, die Sie 
wünschen, lesil)e... in acht Tagen 
sind Sie sicher mit-der da nnd wollen 
iniisdcsr etwas-W -- »Das ist ganz 
aiisgeschlossen... weil ich eben mit 
dem Gelde sechs Wochen ins Seebad 
gelte-n will!« 

Ulnssk sont-le- 

Iucis nennten-s 
O A s T 0 R lA 
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? Aus Hastlngs. 
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John T. Meist starb in feinem Lamm bei Pkossek nach gwischenuichok 
Krankheit Er hinterläßt seine Fran, 
« Zähne und eine Tochter 

Eine Anzahl Bewohner unserer 
Stadt reisten letzte Woche noch Lin- 

lcolli, nnc der Versannnlnng des 
HChristliehen Endeavor Vereian bei zu- 
wohnen 

Freitag den 27. Let. fand eine 
iVersammlung desJ Inn-set Soritll 
statt, wozu alle Personen in Stadt 
nnd llsckgeqektd, die üka 70 JOHN 
alt sind, eingeladen waren 

Joseph O. Tedrow nnd Frau in 
:.Lmstilil«1-:s feierten letzte Woche ihre 
szoldene Hochzeit Dieselben wurden 
Hin 1861 in Lilierth getraut, nnd ka- 
lnien 18H7 in unsere Stadi, nio sie 
«ieitde1n gelebt haben» 

J. B. Ver-wart und J. V. Hilsas 
beck von Franklin, Neb» haben einen 
großen Theil des Eigentlnnns der 
Ersten National Bank zu Kenesaw, 
Mal-» gekauft, wodurch sie die Bank 
kontrolliren können 

W. E. VeaL Vater dass Dan Vent, 
Eigenthiiiners des Lepin Hotel hier- 
selbst starb letzt-en Domicrslag im 
Heim sent-es Sohnes. Herzschlag war 
wahrscheinlich die Ursache Er wohnte 
viele Jahre in Hastinqs. Seine Frau 
und 3 Minder iiberloben ihn. Seine 
Alter ist W Jahren 

Die Nebraska Staats Gesund- 
l)eitsbel)örde.schloß letzte Woche hier- 
sebbst ihre Versammlungen Inn in 
April 1912 in York wieder zusam- 
men zn kommen Stadt und Eonnty 
Gesundlscitcsboamie waren anwesend 
unxd bisrietlnsn sich über den Gesund- 
heitsznstmnd des Volkes-. 

Die Auffindung von Ttseilen ei- 
ner Börse nnd ihres Inhalts ans hie- 

,fiqe1n Burlington Bahuhofe hatten 
«znr Folge, das-, ein Fremden Na- 
mens Joseph heilson arretivt nnd 
dem Difirittsgerickt wegen Gron- 
diebstnhl—3 überwiesen wurde Als 
Mauer eisdsien ein gewisser Cliarlesis 

.W. Olion von Elnibcrh Neb» der 
Usein Richter erzählte ei- sei mit stil- 
sen Abends in die Ehr-ins gegangen 
nnd später in das Hastingiti Heu-L 
nm Beide in einem Himmel- über- 
nachtejen VII-Z er erwachte-, sei xiils 
fon bereits- sort gewesen nnd mit ilnn 
865 Bann-is Geld nebst einem Bahn- 
ticket, wert-h säum. Die Polizei fand 
den Dieb ans dem Bahnbose nebst 
WZOU Geld nnd Theilen der Börse 
des Veruubien 

Das demokratische Tiefe-D 

Folgende Siundidaten stehen ans 

ldein deinukmtisclnin Ticket bei der 

thlsl mn T. :ceventlw nnd werden 
iden Etininnielnsin herzan empfehlen 

Iinir Llnsn·i(1»ter: 
IZtinnnt siir drei 

s Janiee R Denn, Willis T. lei 
Eli-im und Willinm L. Stark. 
w 

Isviir eitei der Ilniveisitätt 
Zrinnnt iiii zwei. 

l 
Cum-es T. nur-pp und J. E. Mit-i 

s ck. 

Für Bahn Kontrmssiomsn 
Clnrrncc E. Hat-main 

Ficr Nichter- decs Dist1«it«1-:-gcrid:ts: 
Etitnmt fiir zwei. 

Bastard H· Painc und Gan La- 
verm. 

Counm Dicken 

Für Elrrf of Distrikt Courtz 
Fkrd C. Langman. 

Für Cumtm Stimtznusisusrz 
Gustav Sievcm 

Für County Richter: 
Joseph H. Mullin. 

Für Connty Shcriffz 
J. M. Dunkel. 

Für Eunnty Sttpclitltvibdcnt: 
Dotothca stells. 

Für- Conniy Stirbt-you 
H. A. Gallup. 

Für County Coroncr: 
Thomas O’Gorman. 

Zu stimmen für die Kaudidatcu 
auf dem rcpublikmrifchm Staats-ti- 
cket heißt, die Taft’sche Verwaltung 
billigen. Seid Ihr Willens, die Polji 
Eik ges Präsidenten Duft gut zu hel- 

en 

W 

Die ,,Thriincuinfel« bei New York 
sei hiermit amtlich ein wenig beleuch- 
te. Die Verficheruwgen des Einwan- 
derIttigS-K«oinmiffärs Williams und 
seines Vorgesetzte-m des Handels-sek- 
retär Nagel, daß es auf Ellis Js- 
land durchaus gesetzmäßig und human 
zugehe, habe-n »in-i Oder Untersuchung 
durch ein siotnjreßiCommittee einen 
argen Stoß erlitten. Zu glescher Zeit 
bat auch in einige-til speziellen Appela- 
tiongsällen die Tyrannenwirthfchaft 
im Eimoandemngsanit wieder ein 
paar empfindliche Zchlappen erlitten. 
Hin dem Befunde des si"ongrefz-Aus- 
fchlnfses schreibt die N. Y. Jst-wiss 
zeitnng folgende-J : 

»Zell)st die erbine1·tsten New t· 

deg- New Yorker Einwasnderunigsxxi«- 
Iniffijrsz hätten keine schärfere Vern 

Zlheilnng der leätigkeit der Elliss 
Esland anuisitionsbehörde ausspre- 
chen können wie sie in ein-ein Verrich- 
te der vom Kongreß emanntmi Ein- 

,wanderunngiommission gefällt wird 
Jn klaren Worten wird dort erklärt, 
daß das Treiben der anuisitionsbes 
hörsdky das unter Ausschluß der Oef- 
fentlichkeit stattfinden entscheidet die 
anuifittom ob der betreffende Eim- 
wanderer zur Landung berechtigt ist- 
oder ob er die zwmtgsnwise Rückt-eisi- 
anzutreten hat. Da dem Gvsktz zu ol- 
ge in einer ganzen Reihe von Fä en 
eine Appellation gegen die Entschei- 
dung der anuifition ausgeschlossen 
ist, so wird man ohne Bedenken mit 
der Einimiidertmgs-Kornmiffi0n dar 
in üibereinftinnnom daß der ,,Board 
of Special anuirn« einer der wich-s 
tigsten Faktoren in der Durchfüh- 
rung der Einwanderlmnggefetzte ist. 

Doch die Thätigkeit dieser mit so 
ggroszer Maditvollfonknien-beit; ausge- 
lstarteten Behörde wird von genann- 
ster swnunifsiion mit folgen-don, gem- 
ldezu rusrnichtendm Worten gebransds 
·markt: »Das Wesen ihrer Entwer- 
duugen ergibt fich wohl am beste-n 
aus der Thatsachly daß nahezu 50 
Prozenck der zur Appelation gelau- 
genldeu Fälle vom Sekretär des Han- 
de-: Departement-I, dessseu Erkennt- 
Miic sich aussitlilieizliclz auf das der 
Jugnisitiou unter-breitete Beweis-ma- 

;tet«ial früher-, unigefwfzen werden 
Ein solche-:- Ergebuisi liifzt den 
Schluß Zu, dafz diejeninen Entschei- 
dungen der Jnauisitioih gegen die 
ein dilppell nicht eingereicljt wurde, in 
gleichem Maße irrig sind« 

Ta dieses Verdammungszuithe-il 
non einer likunmiffion ausgesprochen 
wird, die in ihrer M ajorijiit dssurch 
aust- nitht alsJ einwandernngåsfreund- 
lich gelten kaum so ist schwerlili an- 

zunelunem daß sie lediglich bemüht 
mai-, dem sienuuissär der New Yor- 
ker Einw«uiderun«gI-Station Unan- 
nelnnlichkeileu zu bereiten JM JU- 
tereffe der Gerechtigkeit verlansgt die 
Kommission daß die ;«11i«unmen- 
feuuug der verschiedenen Jngnisitiis 
onishehörden nicht, wie ei: bisher ge- 

.i«1iielyt, dem Sinnuniffiir dei betreffen- 
Iden Eiiumnder1mg—:»-E iajion überlas- 
Ifen hleiht, sauberen daf; der Zelres 
Itiii deszs Handels-Demneun-uns die 
Ihetreiietndei Beamten ein-unn. Iliian 
will dadurch der Vehiiide eine gliszks 
Iie Eelhftftiindigieit verleihen, wiib 
reud iie in ihrer gemsnwijrtigeu Zu- 
iunimeufelzimg nur ein willenloscs 

Werkzeug dec» jxinxsiligin Simonide- 
riuigizisswuciffiilgi ist. 
I Endlich verlangt die Cionuwissiom 
daß del »Voard of Special Jn«miry« 
ausJ durchaus fiihigen Biiiuueru zu- 

fmumengefelzik wird die fiir ihre 
liclnvierige Aufgabe die nöthig-e Ek- 
fahiung besitzen, und daß in Zukunft 
die Verhandlungen dieser Behörde 
öffentlich geführt werden feile-ji« 

Die fchwerftc, aber nicht die größ- 
te Frau der Welt soll Fel. Gertrud 
Vurk in Clumgo sein. Sie ist jetzt 
22 Jahre alt uud wiegt bereits 825 
Pfund. Jlue Höle st 5 Fuß 7 Zoll. 
Jlue Arme liabeu 28 zzull lliufmm, 
ihre Taille Dl ;),oll, Vust 75 Zoll. 
Sie kann nur Tliiiketl Passikelh wem-U 
fie sich zur Seite wendet. Sie tring 
No. 41-H·- Schuhe und No. 7 Haud- 
fchulie Bei ihrer Geburt weg sie 15 
Pfund, mit 8 Jahren schon 250 
Pfund. Sie sitzt ilire Schwere we- 

gen stets anif 2 Stühlen Da ihre El- 
tern ihr zieutliclkess Venuöaeu hin- 
terlassm haben, kann sie alle Auer- 
bietmigeu, sich in Shows für Geld 
sehen zu lassen, zurückweiseu 

Notiz. 
A. D. Tilley 84 Sohn sind jetzt be- 

reit, Kontrolle für Herbslpflauzung 
von Bäumen zu mache-n. Sie gemu- 
tircu Bäume zu pflanzen und in qu- 
ter Ordnung für den Winter zu be- 
reitwi. Sprecht vor und seht und 
wählt Eure Bäume. A. D. Mien, 
Cedar 3493. Wm Tilley, Eedar 
3491. sm. 


